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AnuzeiSweite Ausgabe Anzeigen- Annahme b. d. Expedition in Halle a. S. u. bei allen bekannten Annoncen-Expeditionen.
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mtl. Anzeigen 30 Pfg. Reklamen am Schluß d. redaktionellen Teils d. Zeile 75 Pfg.

Geschäftsstelſe in Halle a/S. Leipzigerstr. 87, Hinterhaus.

Telephon 158 Redaktion Telephon 1272. Eing. Gr. Brauhausſtr.
Schriftleitung: Dr. Walther Gebensleben in Halle a. S. Freitag, 5. Mai 1905. Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.

Telephon-Amt VIa Nr. 11 494.
Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 5. Mai.

Heer und Sozialismus. Zu dem ſozialdemo-
kratiſchen Beſtreben auf Beſeitigung des
einjährigen Militärdienſtes äußern ſich die
„Dresd. Nachr.“ in einem Artikel über Heer und Sozialis-
mus in ſehr bemerkenswerter Weiſe, indem ſie ausführen:

„Die ſozialdemokratiſche Preſſe läßt kein Mittel unver-
ſucht, um den Offiziersſtand in den Augen der Mitwelt
herabzuſetzen, die ihm Angehörigen als geiſtig minderwertig
und ſittlich verkommen hinzuſtellen. Der „Vorwärts“
bringt nahezu täglich unter der Spitzmarke „Von unſerer
herrlichen Armee“ eine Sammelliſte von Uebertretungen,
Vergehen, Mißhandlungen uſw., wobei mit Vorliebe Offi-
ziere öffentlich gebrandmarkt werden. Die ſozialdemo-
kratiſche Preſſe hat die bekannten, tief bedauerlichen, ſicher-
lich aber nur ſporadiſchen Vorkommniſſe in Offizierskreiſen
in der gehäſſigſten Weiſe ausgeſchlachtet. Trotzdem iſt es
ihr nicht gelungen, in dem Maße, wie es beabſichtigt war
und iſt, den Glauben an die Tüchtigkeit und die vornehme
Denkungsart unſerer Offizierkorps zu erſchüttern. Wohl
aber erſcheint ein größerer Erfolg nach dieſer Richtung mög-
lich, wenn es gelänge, mit den einjährig Dienenden den-
jenigen Beſtandteil des Heeres zu beſeitigen, aus dem für
den Kriegsfall der Offizierserſatz und das Material für die
Offiziersſtellen der neu zu errichtenden Kontingente ge-
nommen wird. So ſehr auch hier und da dem Einjährigen-
weſen Mängel und Auswüchſe anhaften mögen, eins iſt doch
nicht zu verkennen, daß ſie, verſchwindende Ausnahmen ab
gerechnet, im Laufe ihrer aktiven Dienſtzeit und noch mehr
während der Uebungen im Reſerveverhältnis mit den
nationalen Jmpulſen und den vaterländiſchen idealen An-
ſchauungen vertraut werden, die dem deutſchen Offizierkorps
innewohnen. Die hier gewonnenen Eindrücke nehmen all-
jährlich etwa 10 000- junge Leute nach Beendigung ihrer
Dienſtzeit mit hinaus ins bürgerliche Leben und teilen ſie
bewußt und unbewußt den ihnen naheſtehenden Berufs und
Geſellſchaftskreiſen mit. Es iſt leicht erſichtlich, daß ein der-
artiger Zuſtand nicht den Wünſchen einer Partei entſprechen
kann, die mit größter Energie an der Verbreitung ihrer
ſozialiſtiſchen Staats und Geſellſchaftstheorien arbeitet. Die
ſtaatserhaltenden Parteien aber würden ſich eines der
ſtärkſten nationalen und monarchiſchen Faktoren begeben,
wollten ſie auch in dieſer Beziehung dem Drängen einer
ausgeſprochen antimilitäriſchen und revolutionären Partei
nachkommen. Demgegenüber müſſen alle etwaigen Vorteile,
die ſich einzelne Parteien von einer Beſeitigung des ein-
jährig-freiwilligen Dienſtes verſprechen, völlig in den
Hintergrund treten. Auch den Umſtand ſollte man nicht
außer acht laſſen, daß durch eine Maßnahme, die hinſichtlich
der Dauer der militäriſchen Ausbildung den wiſſenſchaftlich
Gebildeten und den Lohnarbeiter auf eine Stufe ſtellt, die
ſinnloſeſte und unmöglichſte ſozialiſtiſche Forderung, das
Prinzip abſoluter Gleichheit, geradezu ſtaatlich anerkannt
würde. Jn dieſem Punkt ſollte im Jntereſſe der Geſamtheit
auch das geringſte Entgegenkommen unter allen Umſtänden
vermieden werden. Mag es richtig ſein, daß nicht wenige
Schüler die Bänke drücken, um das „Einjährige“ zu „er-
ſitzen“, ſo kann doch andererſeits von niemandem, der ob-
jektiv die Verhältniſſe beurteilt, beſtritten werden, daß wir
die ſteigende Bildung, die wachſende wirtſchaftliche Tüchtig-
keit unſeres Volkes zu einem guten Teile dem Vorhanden-
ſein der für die Berechtigung zum einjährigen Dienſt gel-
tenden Beſtimmungen zu danken haben. Wollte man dieſe
Einrichtungen, dieſes angebliche „Privilegium“, das keines
iſt und jedenfalls in hohem Grade materielle und moraliſche
Verpflichtungen auferlegt, beſeitigen, man würde zugleich
dem deutſchen Volke eine der kräftigſten Stützen ſeiner
politiſchen Stellung, eine der ergiebigſten Quellen ſeiner
wirtſchaftlichen Tüchtigkeit und Jnitiative nehmen.“

Südweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk
meldet: Reiter Ernſt Hartmann, geboren am 7. 5. 82
zu Hoppenbruch, früher im Ulanen- Regiment Nr. 11, im
Gefecht bei Karakowiſa gefallen Datum noch nicht
bekannt.

Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin ver-
blieben Donnerstag vormittag an Bord der „Hohenzollern“.
Gegen Mittag beſuchte der Kaiſer die Kirchen San Giorgio
Maggiore und Santa Maria della Salute und machte darauf
einen Spaziergang im Giardino reale. Zur Mittagstafel bei
Jhren Majeſtäten waren geladen der Präfekt, der Sindaco,
Vizeadmiral Palombo, Generalmajor Bellini, Konſul Rech-
ſteiner, ſowie die in Venedig weilenden Graf und Gräfin
Pourtales. Der Kaiſer ließ auch in Venedig durch den Prä-
fekten und den Sindaco allen Beteiligten ſeinen Dank für
den ſchönen Empfang ausſprechen. Se. Majeſtät hat an
den König Victor Emanuel ein Telegramm geſandt,
in dem er nochmals bei dem Verlaſſen des italieniſchen
Bodens dem Könige den herzlichſten Dank ausſprach für die
in Jtalien in ſo reichem Maße ihm und der kaiſerlichen
Familie erwieſene Gaſtfreundſchaft und die überall ſo herz-
liche Aufnahme. Das Telegramm ſchließt:

Wir werden ſtets das wertvolle Andenken an dieſe ſchöne
im leuchtenden Süden verbrachte Zeit bewahren und von fern wie
von nah von Herzen an allem teilnehmen, was das befreundete und
verbündete Jtalien betrifſft. Jch danke Dir nochmals von Herzen,
daß Du nach Neapel zu kommen die Güte gehabt und Mir da-
durch Gelegenheit gegeben haſt, Dir die Hand zu drücken und auf
dieſe Weiſe die Bande zu verſtärken, die unſere Häuſer und
unſere Länder verbinden.

Jhre Majeſtäten unternahmen Donnerstag nachmittag eine
Gondelfahrt. Um 75 Uhr abends traten der Kaiſer und die
Kaiſerin, die kaiſerlichen Prinzen und das Gefolge die Reiſe nach
Karlsruhe an, die über Mailand und Baſel geht. Die Ankunft in
Karlsruhe iſt auf Freitag nachmittag 5 Uhr feſtgeſetzt. Als die
Majeſtäten die „Hohenzollern“ verließen, ſchoſſen die italieniſchen
und die deutſchen Kriegsſchiffe Salut. Das Publikum bereitete dem
Kaiſer und der Kaiſerin auf der Fahrt durch den Kanal Grande
und beſonders auch am Bahnhofe lebhafte Huldigungen. Am Bahn-
hofe hatten ſich die Spitzen der italieniſchen Behörden und die
deutſche Kolonie eingefunden. Die Majeſtäten verabſchiedeten ſich
von allen aufs liebenswürdigſte. Beide, wie auch die Prinzen ſind
in hohm Maße erfreut über den ſchönen Verlauf der Mittelmeer-
fahrt bei durchgängig ſo überaus günſtigem Wetter; ſie befinden
ſich ſämtlich bei beſtem Wohlſein.

Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt unterm 4. er. Nach ſechs-
wöchiger Abweſenheit von der Heimat kehrt Se. Majeſtät der Kaiſer
morgen auf deutſchen Boden zurück. Jn allen deutſchen Gauen
werden dem erlauchten Herrſcher herzliche Willkommensgrüße ent-
gegengebracht, mit denen ſich der Ausdruck innigſter Freude über
die durch die Fahrt nach dem Süden bewirkte Stärkung der Ge
ſundheit des Monarchen verbindet. Während des Aufenthaltes in
Jtalien iſt Jhren Majeſtäten vom Hofe, von den Behörden und von
der Bevölkerung der freundlichſte Empfang zu teil geworden, der
ſehr weſentlich dazu beigetragen hat, dauernde Erinnerungen an
das Verweilen in der herrlichen Natur einzuprägen. Das
deutſche Volk erwidert die den Kaiſerlichen Majeſtäten er-
wieſene Freundlichkeit mit dankbaren Empfindungen und er-
neue rt bei dieſem ſo erfreulichen Anlaß die Verſicherung
ſeinr auf richtigen Zuneigung und treuenFreundſchaft für das verbündete Königreich und das
ſchöne Land Jtalien.

Prinz Johann Georg von Sachſen hat Donnerstag, wie aus
Pera gemeldet wird, in feierlicher Abſchiedsaudienz und in Be-
gleitung des kaiſerlichen Botſchafters Freiherrn Marſchall
von Bieberſtein dem Sultan den ihm von dem König von
Sachſen verliehenen Hausorden der Rautenkrone überreicht. Der
Prinz wird heute, Freitag, Konſtantinopel verlaſſen.

Der Reichskanzler iſt geſtern abend nach Karlsruhe
abgereiſt, wo er dem Kaiſer Vortrag zu halten gedenkt.
Ueber die Dauer der Abweſenheit des Kanzlers war noch nichts
beſtimmt. Zur Berliner Schillerfeier iſt er jedenfalls noch nicht
zurück.

Der neue Präſident des Reichsgerichts? Wie die
„Preußiſche Korreſpondenz“ von unterrichteter Seite erfährt,
iſt Frhr. Rudolf v. Seckendorff, der bisherige Unter-
ſtaatsſekretär im Königlichen Staatsminiſterium, an Stelle
des jüngſt verſtorbenen Dr. Gutbrodt zum Präſidenten des
Reichsgerichts ernannt worden. Die amtliche Bekanntgabe
dürfte in den nächſten Tagen erfolgen.

Frhr. v. Hertling. Die Meldung, daß Frhr. v. Hertling infolge
ſeines Zwiſtes mit bayeriſchen Zentrumsblättern daran denke, den Münchener

Staub von den Füßen zu ſchütteln, wird der „B. N. N.“ von maß-
gebender Stelle als auf einem Jrrtum beruhend bezeichnet. Weder hat
Herr v. Hertling ein Entlaſſungsgeſuch eingereicht, noch ſteht ein ſolches
zu erwarten, ſchon aus dem einfachen Grunde, weil Frhr. v. Hertling
lebenslänglicher Reichsrat der Krone Bayerns iſt

Jn der Bundesratsſitzung am Donnerstag wurde je
einem Abkommen mit Luxemburg über Unfallverſicherung
und über den Bezug von Jnvaliden- und Unfallrenten die
Zuſtimmung erteilt.

Der Bericht der Kommiſſion über das Bergarbeiterſchutz-
geſetz iſt noch nicht feſtgeſtellt. Die Feſtſtellung ſoll erſt heute abend
erfolgen. Geſtern abend traten die konſervativen Mitglieder der
Kommiſſion zu einer Beſprechung zuſammen. Am Sonntag, Montag
und Dienstag wird die Bergkommiſſion im Ruhrgebiet verweilen.

Der deutſche Handel in Marokko. Jn Verfolg der vom Bunde
der Jnduſtriellen und der Deutſchen Mittelmeergeſellſchaft veranlaßten
öffentlichen Erörterung über die wirtſchaftliche Zukunft Marokkos
iſt am 22. April d. J. eine kleine Expedition nach Marokko gleichſam
als Vorläufer für die im Herbſt d. J. geplante umfaſſende Unter
nehmung zur Förderung und Sicherung des deutſchen
Handels abgegangen. Der Zweck dieſer Reiſe, die unter der Be
teiligung von Vertretern verſchiedener Firmen erfolgt, iſt vorläufig nicht
bekannt. Die deutſchen Handelspioniere werden vorausſichtlich gleich
zeitig mit den diplomatiſchen Vertretern Deutſchlands in Fez eintreffen.

Der internationale Eiſenbahnkongreß iſt am Donnerstag in
Waſhington eröffnet worden. Der Vizepräſident der Ver
einigten Staaten Fairbanks hieß in ſeiner Eröffnungsanſprache
die Delegierten, insbeſondere die ausländiſchen, herzlich will-
kommen und ſagte, die Verhandlungen des Kongreſſes ſeien geeignet,
die internationalen Beziehungen zu erweitern und die
internationale Freundſchaft zu feſtigen. Er hoffe, daß der
Kongreß nicht nur die Leiſtungsfähigkeit der Eiſenbahnen erhöhen,
ſondern auch mittelbar dazu beitragen werde, die ſchiedsrichterliche
Beilegung von ſchwierigen Streitfragen, wie ſie bisweilen entſtehen
und den Weltfrieden bedrohen, ſoweit es mit den inter-
nationalen Ehrbegriffen vereinbar ſei, zu fördern.

Bei Schluß der Redaktion läuft noch folgendes Telegramm ein
Waſhington, 4. Mai. Nach der Rede, mit der Vizepräſident

Fairbank den internationalen Eiſenbahnkongreß eröffnete, ergriff der
Chef des Kabinetts des belgiſchen Eiſenbahnminiſteriums, Gerard,
das Wort zu einer Anſprache, in der er den Eiſenbahnbetrieb in den
Vereinigten Staaten rühmte und auf den ſtets nach techniſchen Fort-

ſchritten ſtrebenden Sinn hinwies, der die amerikaniſchen Jngenieure
auszeichne. StuyveſantFiſh, Präſident der Jllinois-Zentraleiſenbahn,
der den Vorſitz führte, hieß die Delegierten, deren Zahl mit Einſchluß
von 300 Ausländern bisher 450 beträgt, willkommen. Man erwartet
noch das Eintreffen von doppelt ſo vielen weiteren Kongreßteilnehmern.
Der Sekretär der permanenten Kommiſſion, Weißebruch, wurde zum
Sekretär des Kongreſſes gewählt. Sodann wurden fünf Sektionen zur
Jean der verſchiedenen Fragen gebildet und deren Obmänner
gewählt.

Von der Maifeier und ihrem angeblich fabelhaften
impoſanten Eindrucke macht die ſozialdemokratiſche Preſſe
natürlich wieder viel Geſchrei. Aber wenn man Schilde-
rungen von anderer Seite lieſt, ſo ſtellt ſich die Sache viel-
fach ganz anders dar, obwohl alle Mittel der Reklame und
des Zwanges aufgeboten waren, um eine möglichſt zahlreiche
Teilnahme der „Genoſſen“ zu erzielen, z. B. die von der
„Leipziger Volkszeitung“ empfohlenen Kontroll-
karten. Wie gewöhnlich, verlief auch diesmal der „Ge-
noſſen“tag äußerſt ſpießbürgerlich. Nach Meldungen aus
dem Lande waren die „Genoſſen“ und ihr Familienanhang
von der Magerkeit des Programmes der Feier vielfach ſo
enttäuſcht, daß man ſchon in den Nachmittagsſtunden
Scharen dieſer ſeltſamen Bruderſchaft von der Zukunfts-
ſtaatsheilsarmee ziemlich gelangweilt den Heimweg an-
treten ſah. Die roten Blaumontagsbrüder werden wohl
vielfach eingeſehen haben, wenn ſie am nächſten Dienstage
auch noch gezwungen feiern mußten, damit ſie Gelegenheit
hatten, ihren Parteirauſch auszuſchlafen, daß die Phraſen-
dreſchereien eines Parteigroſchenjungen mit dem Lohnaus-
falle für ein paar Arbeitstage zu teuer bezahlt ſeien. Der
„Vorwärts“ höhnt freilich, daß die angedrohten Aus-
ſperrungen nicht in vollem Umfange eingetreten ſeien, von
den 6000 maifeiernden Maurern Berlins ſeien z. B. höch-
ſtens 1500 ausgeſperrt für einen Tag. Aus der Nachgiebig-
keit, welche der „Vorwärts“ in dem Unterlaſſen der Aus
ſperrung erblickt, ſchließt er, der Widerſtand der Unter-
nehmer werde um ſo ſchwächer, je energiſcher die Arbeiter
aufträten. Das mögen ſich die Unternehmer geſagt ſein
laſſen, die etwa Milde vor Recht ergehen ließen. Die
„Antiſozialdem. Korr.“ ſchreibt über die Maifeier ſehr
richtig entgegen dem lächerlichen ſozialdemokratiſchen
Phraſen-Schwulſt und -Bombaſt: „Die ſozialdemokratiſche
Maifeier hat aufgehört, etwas zu ſein, das der Rede wert
wäre. Es ſind eigentlich nur die ſozialdemo-
kratiſchen Gaſtwirte, die am Mairummel ein
Jntereſſe haben und dabei gar ſehr auf ihre Koſten kommen.
Der hohle und bombaſtiſche Phraſenſchwall der ſozialdemo-
kratiſchen Blätter wirkt widerlich auf den guten Geſchmack.
iſt aber herzlich ungefährlich in politiſcher Hinſicht. Be
luſtigend wirkt diesmal die „Sächſiſche Arbeiterzeitung“,
die nämlich in ihrer Mainummer vorn den „Weltfeiertag“
in höchſten Tönen feiert und hinten eine Anzahl Berichte
über Gewerkſchaftskongreſſe bringt, auf denen die „einzig
würdige“ Maifeier durch Arbeitsruhe abgelehnt iſt, ſo auf
dem Kongreß der Lithographen und dem der Lederarbeiter.“

Der Krieg in Oktaſſien.
Zu Waſſer. Der Dampfer „Selangor“ traf auf

der Höhe von Ku zr.a in der Malakkaſtraße am 4. er. um
9 Uhr vormittags ruſſiſche Schiffe, wie man annimmt,
die Nebogatows.

Ein Teifun wütete in dieſer Woche an der Südküſte von
China. Es heißt, die baltiſche Flotte ſei von demſelben
erfaßt und einige kleine Schiffe ſeien dadurch vom Hauptge-
ſchwader getrennt worden.

Ein ruſſiſches Geſchwader beſtehend aus vier
Schlachtſchiffen, einem Panzerkreuzer, einem Kanonenboote
und fünf Kohlenſchiffen, iſt Donnerstag nachmittag in der
Richtung nach Süden fahrend in Malacca vorbeigekommen.

Zu Lande. Ein Telegramm des Generals Lene witſch vom
3. cr. meldet: Am 1. d. Mts. ſtieß eine Abteilung Koſaken auf
eine japaniſche Eskadron Dragoner und griff ſie an.
Ein japaniſcher Offizier und eine größere Anzahl Dragoner wurden
getötet und elf Mann gefangen genommen.

Schritte zum Schutze der nationalen Jntereſſen. Die
japaniſche Preſſe fährt fort, in ſcharfer Weiſe die franzöſiſche
Auslegung der Neutralitätsverpflichtungen bezüglich Jndo-
chinas zu tadeln. Dſchidſchi Shinpo richtet die dringende
Aufforderung an die Regierung, ohne irgend welche Rück-
ſichtnahme Schritte zum Schutze der nationalen Jntereſſen
zu tun, und behauptet, Frankreich trage die Verantwortung
für die weitere Ausdehnung der Feindſeligkeiten.

Die Krankenpflege. Eine unter Leitung der Prinzeſſin
Reuß organiſierte Abteilung deutſcher Kranken-
pflegerinnen iſt am Donnerstag in Moskau eingetroffen
und ging abends nach dem Kriegsſchauplatz weiter.

Die Lage in Rußland.
Ein Aufruf des Zentralkomitees der Sozialiſtenpartei

in Petersburg fordert die Arbeiter auf, eine Feier am
1. (14.) Mai in verſchiedenen Stadtteilen von Petersburg
zu begehen, ſowie zu verſuchen, einen Umzug zu veran
ſtalten. Jm Falle des Einſchreitens der Polizei ſoll bewaff-
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neter Widerſtand geleiſtet werden. Die intelligente Bevöl-
kerung wird aufgefordert, die Arbeiter auch durch die Tat
zu fördern und ſich ihnen anzuſchließen.

Aus Warſchau. Seit Donnerstag früh wurden die Trambahnen,
Droſchken und Arbeitswagen in den abgelegenen Straßen ange
halten. Um Mittag hatte die Ausſtands Bewegung ſchon die Mehr
zahl der Trambahnen ergriffen. Um 2 Uhr waren die Straßen
verödet. In der Marſchalkowska und in den benachbarten Straßen
waren faſt alle Läden geſchloſſen. Der Verkehr iſt eingeſtellt. Ein
Volkshaufe, der in der Umgebung des Hoſpitals zum Kinde Jeſus
eine Leichenprozeſſion erwartete, wurde durch Koſaken zerſtreut.
Einige Straßen wurden durch Telegraphenpfähle, die dort zur Re
paratur lagen, von der Menge geſperrt.

Zu den Ereigniſſen in Lodz. Bei den Ereigniſſen am Mittwoch
ging der Angriff von Ruheſtörern aus, die ſich hinter der Kirche und
den ſie umgebenden Mauern aufhielten und auf die herankommende
Koſakenpatrouille feuerten. Gleichzeitig wurden aus den Fenſtern
der anliegenden Häuſer etwa hundert Schuß auf die Koſaken abge
geben, worauf dieſe das Feuer erwiderten und ſechs der Angreifer
leicht verwundeten. Von den Koſaken wurde einer verletzt.

Unruhen, die in Simferopol entſtanden waren, wurden durch
Truppen ſchnell unterdrückt. Der Vizegouverneur ritt mit einer Eskadron
der Krimdiviſion durch die Straßen und beruhigte die gegen die Juden
erregte Bevölkerung.

Ueberfallen. Jm Dorfe Orlowka überfiel die orthodoxe Be
völkerung unter Führung der Dorfbehörden die Baptiſten während des
Gottesdienſtes und mißhandelte ſie. Mehrere Baptiſten, die feſtgenommen
wurden, wurden erſt nach zehn Stunden freigelaſſen.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Der König von Sachſen
iſt Donnerstag abend, nachdem er ſich vom Kaiſer auf das herzlichſte
verabſchiedet hatte, mit dem Erzherzog Franz Ferdinand zu den Jagden
nach Neuberg abgereiſt, an denen auch der ſächſiſche Geſandte teil
nimmt.

Goluchowski und Tittoni,.
Der „Pol. Korr.“ zufolge iſt die Zuſammenkunft zwiſchen Golu

chowski und Tittoni, wie vorauszuſehen war, höchſt befriedigend ver
laufen. Da beide Regierungen bezüglich der in betracht kommenden
Fragen ſeit langem vollſtändig einig ſind, hat die Begegnung zwar
kein neues Ergebnis gebracht, bildet aber bezüglich des Bundesverhält-
niſſes und der herzlichen Freundſchaft zwiſchen OeſterreichUngarn und
Italien eine mit lebhafter Genugtuung zu begrüßende Kundgebung.

Frankreich.

Der König von England
iſt Donnerstag mittag von Paris abgereiſt.

'Türkei.

Alle diplomatiſchen Miſſionen in Konſtantinopel
haben eine Note vereinbart, die die Abſtellung zahlreicher Mißſtände
auf den Zollämtern und verſchiedene darauf bezügliche Reformen fordert.
Die Note wird in den nächſten Tagen der Pforte überreicht werden.

Entſendung eines Expeditionskorps.
Wie die „Frankfurter Zeitung“ aus Konſtantinopel meldet, ent

ſendet der Sultan ein Expeditionskorps von 40 000 Mann
zum Entſatze der Truppen in e men. Nunmehr gelangen türkiſche
Kerntruppen ſowie albaneſiſche Regimenter zur Verwendung. Man
hofft, in zwei Monaten die Oberherrſchaft des Sultans wieder
herzuſtellen, vorausgeſetzt, daß keine fremde Einmiſchung erfolgt. Der
Chef der Rebellen hat ſich den Titel eines Großimams beigelegt und
Yemen für unabhängig erklärt.

Serbien.

Dementi.
Die aus Sofia ſtammende Nachricht, daß in der Umgebung von

Uesküb ſerbiſche Offiziere aufgetaucht ſeien und Maledonier zur
Bandenbildung ſammeln, wird von zuſtändiger Stelle als unwahr
bezeichnet. Nach der Türkei ſei überhaupt kein ſerbiſcher Offizier
übergetreten.

Norwegen.

Kartoffelzoll.
Die Zollkommiſſion des Storthings in Chriſtiania erſtattete am

Donnerstag ihren Vericht. Die Kommiſſionsmehrheit hat ſich für
Annahme des Vorſchlages der ſeinerzeit eingeſetzten Tarifkommiſſion
ausgeſprochen, für die bisher zollfreien Kartoffeln einen Zoll von
50 bis 60 Oere für 100 Kilogramm feſtzuſetzen.

Aus Nah und Fern.
Das Geſchenk des Kaiſers für das Herrenhaus Jn der großen

Halle des Herrenhauſes wird im Laufe des Sommers das Werk auf
geſtellt werden, das Profeſſor von Uechtritz im Auftrage
des Monarchen auszuführen hatte: die Krone als Hort
des Friedens. Die Größenverhältniſſe der Halle brachten es
mit ſich, daß ein bedeutender Maßſtab gewählt werden mußte
auch das Material iſt in Rückſicht auf die graue Sandſtein
bekleidung des Raumes ein anderer, als es urſprünglich ge
plant war. Das Ganze erhält jetzt eine Höhe von 5! Meter. Die
Architektur, die an den Seiten in Voluten ausläuft und mit bronzenen
Ornamenten und Feſtons geſchmückt iſt, wird aus rotem griechiſchen
Argos Marmor hergeſtellt. Die thronende weibliche Figur, unter deren
ſchützendem Schwerte die Genien der Völker ſich friedlich die Hand
reichen, iſt jetzt ins Monumentale vergrößert. Die Skulptur iſt bereits
in Bronze gegoſſen.

Der Ausſtand in Chicago. Auch am Donnerstag kam es wieder
mehrfach zu Ruheſtörungen, als lange Wagenreihen unter Bedeckung
durch die Straßen gefahren wurden. Eine Anzahl der Union nicht
angehörender Kutſcher und unbeteiligte Zuſchauer wurden verletzt,
einige leben sgefährlich. Die öffentliche Meinung billigt den
von den Arbeitgebern veranlaßten Zuzug von Negern anſtelle der
Ausſtändigen nicht, die Arbeitgeber beſchloſſen daher, von dieſer Maß
nahme künftig abzuſtehen. Am Sonnabend wird der Gouverneur eine
Beſprechung mit dem Bürgermeiſter zum Zwecke der Beilegung
des Ausſtandes haben.

Die Geſamtzahl der Fälle von Genickſtarre, die Ende April in
Schleſien in Behandlung ſtanden, betrug 35. Neuerkrankungen
ſind nur vereinzelt aufgetreten.

Ein beſchädigtes Schiff. Nach einer Meldung von Lloyds kam
am 3. Mai der Torpedobootszerſtörer „Vixen“ in Portsmouth mit
anſcheinend durch einen Zuſammenſtoß beſchädigtem Vorderſteven an.

Ein Liebesdrama. Wie das „Königshütter Tageblatt“ meldet,
ſchoß am 3. Mai auf der Hugokolonie bei Laurghütte der 26jährige
Kaufmann Kramarczhyk auf ſeine Geliebte, verletzte ſie ſchwer und
tötete darauf ſich ſelbſt. Zur Tat bewog ihn, daß die Eltern des
Mädchens die Heirat des Paares nicht geſtatteten.

Am Einholungstage des Kronprinzenpaares werden die
Engrosgeſchäfte in Berlin zum größten Teile geſchloſſen
bleiben. Aus Berliner induſtriellen Kreiſen iſt die Anregung er-
gangen, die Einholungsfeier des kronprinzlichen Paares dadurch
volkstümlicher zu geſtalten, daß die Geſchäftsleute möglichſt ein
mütig ihre Lokalitäten geſchloſſen halten.

Die indiſche Peſt auf einem neuen Gipfel. Es iſt jetzt allerdings
die Jahreszeit, in der der nimmer raſtende Todesengel der indiſchen
Peſt ſeine meiſten Opfer fordert. Jn dieſem Jahre aber hat er doch
alle Befürchtungen übertroffen, indem die Sterblichkeit auf eine bis
dahin nie erreicht geweſene Höhe geſtiegen iſt. Jm März hat die Zahl
der wöchentlichen Todesfälle an der Beulenpeſt zwiſchen 40 000 und
50 000 geſchwankt. Am ſtärkſten heimgeſucht wurden die Ver-
einigten Provinzen, wo wöchentlich faſt 20 000 ſtarben, dann

folgten das Pundſchab mit über 10 000, Bengalen mit 7000 bis
8000 und Bombay mit über 3000. Daß die Stadt Bombay von der
Seuche aufs ſchwerſte geplagt wird, iſt keine Neuheit, dagegen iſt die
Kunde, daß nun auch in Kalkutta die Peſt verheerend auftritt, über
raſchend und beſorgniserregend. Noch aber ſcheint die Epidemie ihre
Grenzen immer weiter hinausrücken zu wollen, den aus Rangun, der
Hauptſtadt von Birma, wo bisher nur wenig von der Peſt zu bemerken
geweſen war, wird gemeldet, daß die Epidemie nicht nur in dieſer
Stadt und ihrer nächſten Umgebung ſtändig wächſt, ſondern ſich auch
in der Provinz immer mehr verbreitet. Mittlerweile iſt die Peſt an
der Nordweſtgrenze unter den Stämmen der Beludſchen ausgebrochen,
was die Regierung veranlaßt hat, die Häuptlinge zuſammen
zurufen und ſie mit energiſchen Worten auf die Gefahr und die
Mittel zu ihrer Bekämpfung hinzuweiſen. Dieſe eigenartige Anſprache
lautete: „Um der Peſt zu entrinnen und ſie von Euch ſelbſt, von Eurer
Familie und Euern Untertanen fernzuhalten, ſind fünf Dinge notwendig
erſtens haltet Euch ſelbſt und Eure Häuſer rein zweitens vermeidet,
an verſeuchte Plätze zu gehen oder Perſonen oder Sachen aus ſolchen
Ortſchaften aufzunehmen drittens, wenn die Peſt ausbricht oder Ratten
in einem Haus oder Dorf zu ſterben beginnen, ſo zieht aus und lebt
im Freien viertens kehrt nicht in Eure Häuſer zurück, ehe ſie gereinigt
und desinfiziert ſind fünftens, kommt die Peſt, ſo laßt Euch impfen

Provinz Sachſen und Umgebung.

Nordhauſen, 3. Mai. Beſprechung überKrankenverſicherungspflichtbei Hausgewerbe-
treibenden Ferienkolonie.) Zu der am Montag im
Rathauſe ſtattgehabten Beſprechung betr. Krankenverſicherungs
pflicht bei Hausgewerbetreibenden kann die „Nordh. Ztg.“ mitteilen,
daß die Beratung ſich ſehr lebhaft geſtaltete. Die geſtellten
Fragen wurden von den verſchiedenſten Standpunkten aus beleuchtet.
Insbeſondere wurde die für den hieſigen Kreis NordhauſenGraf
ſchaft Hohenſtein wichtige Frage der Einbeziehung der Haus
weber eingehender Erörterung unterzogen. Geſtern ſind, wie
alljährlich, wiederum 33 ſkrophulöſe Nordhäuſer Kinder nach Bad
Frankenhauſen gebracht worden. Die Leitung dieſer Kolonie hat
dort Fräulein Mathilde Rauſch. Möge auch die diesjährige Kur
von Erfolg ſein!

Seehauſen i. Altm., 3. Mai. (Die Bluttat in
Werben a. d. Elbe.) Zu der bereits gemeldeten Bluttat in
Werben ſeien folgende Einzelheiten nachgetragen: Der Ge-
tötete, Friedrich Bethge, hatte ſeit Beginn dieſes Jahres die
Mühle von dem Bäckermeiſter Gericke gepachtet und die Ver
pflichtung übernommen, das von mehreren Gütern der Umgegend
eingelieferte Korn ohne jeglichen Abzug gemahlen an den Ver
pächter zu liefern. Ueber dieſe Ablieferungen kam es zu Meinungs-
verſchiedenheiten zwiſchen beiden, die ſich ſo. ſehr verſchärften, daß
Gericke ſich auf die Mühle begab und dem Bethge erklärte, er habe
auf der Mühle auf Grund des Kontraktes aus den und den Gründen
nichts mehr zu ſuchen. Hierüber kam es zum Streit und ſchließlich
zu Tätlichkeiten, in deren Verlaufe Bethge von Gericke zwei Schläge
mit dem eichenen Mühlenkamm auf den Kopf erhielt, ſo daß das
Blut hervorſpritzte. Der Verletzte entfernte ſich nun, ſank unter
wegs um und ſtarb bald darauf. Der Täter ſtellte ſich heute dem
hieſigen Gerichte, um den Tatbeſtand zu Protokoll zu geben.

Cabarz, 3. Mai. (Jn Sachen Thüringer Hand
weber-Vereinin Gotha) haben die Weber vor dem Walde
einen Brief an das „Gothaiſche Tageblatt“ gerichtet, dem wir
folgendes entnehmen: Am 7. Januar d. Js. ſchreiben Sie in Jhrem
Blatte: Herr Kommerzienrat Karl Grübel iſt bereits am Ziele an
gelangt, ob der Weberverein, iſt eine andere Frage. Nachdem Sie
dieſes veröffentlicht, haben Sie nicht verſäumt, weitere gehäſſige
Artikel gegen den Weberverein in die Welt zu ſetzen. Dem Verein
haben Sie unermeßlichen Schaden zugefügt. Wenn Sie wüßten, in
welch traurigen Verhältniſſen wir armen Weber vor dem Walde vor
der Gründung des Webervereins lebten, würden Sie ſich an uns und
unſerem langjährigen Wohltäter Herren Grübel nicht ſo ver
ſündigen. Von Jhrer Ehrenhaftigkeit erwarten wir, daß Sie in
den Jhnen befreundeten Blättern bekanntgegeben, daß wir keine
ſchlechten Garne verarbeiten; keine ſchlechte Ware liefern, denn das
beweiſen hunderte von Zeugniſſen; und daß wir keine von Fabriken
bezogene Waren unter dem Deckmantel der Handarbeit verkaufen,
denn es iſt nur ein ganz kleiner Teil zur Komplettierung von Kom
miſſionen bezogen worden. Ein zweiter Brief an dasſelbe Blatt
ſagt u. a.: Wenn jetzt der Rückgang des Vereins erfolgt, ſo tragen
Sie ganz allein die Schuld durch Jhre unwahren Veröffentlichungen,
die Sie über den Verein und Herrn Grübel in die Welt geſetzt
haben, und wenn Sie ſich auch mit Jhren Artikeln drehen und
wenden und nun einen „Sündenbock“ ſuchen, ſo bleibt das Oben-
geſagte doch die Wahrheit.

W. Altenburg, 3. Mai. (Keine Genickſtarre.
Ueberfahren. Wie aus Jena berichtet wird, hat die Unter
ſuchung der an das dortige hygieniſche Jnſtitut geſandten Gehirn
teile des in Monſtab unter Anzeichen der Genickſtarre verſtorbenen
Maurers Ebersbach ergeben, daß dieſer nicht an der epidemiſchen
Genickſtarre geſtorben iſt. Ein Motorradfahrer aus Zwickau
überfuhr geſtern auf der Pleißenbrücke in Möckern eine Frau
Wagnuer, welche vor ſich einen Kinderwagen herſchob. Das Kind
wurde aus dem Wagen geſchleudert, blieb aber unverletzt, dagegen
erlitt die Frau einen Schädelbruch, der das Schlimmſte befürchten
läßt. Die tödlich verunglückte Frau iſt Mutter von ſieben Kindern.

Letzte Telegramme.
Göttingen, 4. Mai. Die hieſigen organiſierten Maurer-

geſellen erklärten ſich mit den ſtreikenden Zimmerleuten
ſolidariſch und ſtellten die Arbeit ein, damit die arbeitswilligen
Zimmerleute die Neubauten nicht vollenden können.

Wien, 4. Mai. Die Meldung des „Pariſer Journal“,
daß Kaiſer Franz Joſef im Oktober dem Könige Viktor Emanuel
in Rom einen Beſuch abſtatten werde, wird kompetenterſeits als
Erfindung bezeichnet. Eine Auslandsreiſe des Kaiſers ſei nicht
in Ausſicht genommen.

Paris, 4. Mai. Die Polizei verhaftete bei einer nächt
lichen Razzia 30 Perſonen, welche ſeit längerer Zeit die
Straßen von Paris unſicher machten.

Petersburg, 4. Mai. Nach Meldungen vom Kriegsſchau
platze verliefen die Oſterfeiertage in der Mandſchurei ruhig.
Die Japaner hatten das ruſſiſche Oberkommando verſtändigt,
daß ſie während der Feſttage nichts zu unternehmen gedenken.

Petersburg, 4. Mai. Morgen wird in Moskau ein
privater Semſtwo-Kongreß eröffnet. Ueber 100 Semſtwover-
treter haben ſich zu dieſem Behufe dort verſammelt.

Petersburg, 4. Mai. Aus Kaſan wird gemeldet, daß die
dortigen Studenten revolutionäre Aufrufe in den Straßen ver
teilen. Der Ausſtand der Bäcker in Odeſſa läßt die
aufkommen, daß derſelbe den Generalausſtand anderer Genoſſen
ſchaften nach ſich ziehen wird.

Warſchau, 4. Mai. Die von radikaler ſozialiſtiſcher Seite
ausgegebene Parole einer gewaltſamen Erhebung ſtößt allſeitig
auf den heftigen Widerſtand, da das letzte Maſſakres gezeigt
hat, daß das Militär förmlich auf die Erhebung wartet, um
ein Blutbad anrichten zu können.

Konſtantinopel, 4. Mai. Ein außerordentlicher Kriegs-
rat beſchloß, behufs Unterdrückung des Aufſtandes in
Yemen 100000 Mann zu mobiliſieren, um freie
Hand zu haben und mit allen Balkanſtaaten freundnachbar-

London, 4. Mai. Beſtimmte Meldungen über den
Neutralitätsbruch Frankreichs kommen nach der „B. Z.“ aus
Saigon. Drei Dampfer, „Eva“, „Dag
haben während der ganzen Dauer des Aufenthaltes des
Admirals Roſchdjeſtwenski einen ununterbrochenen Verkehr
zwiſchen Saigon und der ruſſiſchen Flotte aufrecht erhalten.
Die Dampfer haben Saigon wiederholt mit Proviant und
Kriegsmaterial verlaſſen.

London, 4. Mai. Der Pariſer Korreſpondent der
„Times“ weiß mitzuteilen, daß Roſchdjeſtwenski
mit ſeinem Geſchwader, nachdem es die Kamranhbucht ver

laſſen, ſeinen Kurs nach Süden nahm, ſich ſpäter jedoch
wieder nach Norden wendete und augenblicklich bei der Jnſel
Hulon in der Nähe von Nhatrang kreuzt. Der Korre
ſpondent fügt hinzu, es ſei nicht ſicher, aber wahrſcheinlich,
daß Roſchdjeſtwenski nach ſeiner Vereinigung mit Nebo-
gatow ſeine Fahrt nach Wladiwoſtok fortſetze,

London, 4. Mai. Der Berliner Vertreter des „Stan-
dard“ telegraphiert, die deutſche Regierung habe in der
Streitſache zwiſchen Deutſchland und England betreffs der
Marſchall-Jnſeln in allen weſentlichen Einzelheiten nach-
gegeben. Die Regelung der Angelegenheit entſpreche den
Forderungen der engliſchen Regierung. Ohne die Bedeutung
der Sache zu überſchätzen, dürfen England und Auſtralien
mit der Art und Weiſe der Erledigung dieſer Angelegenheit
vollſtändig zufrieden ſein.

NewYork, 4. Mai. Jn Chicago ſind wegen der Streik
unruhen 3000 neue Poliziſten eingeſtellt worden trotzdem wurden
geſtern 50 Perſonen verletzt. Die Geſchäftsleute verlangen dringend

ilitär.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonnabend, 6. Mai Wolkig mit Sonnenſchein, milde, meiſt
trocken.

Sonntag, 7. Mai Bolkig, teils heiter, ſtrichweiſe Regen und
Gewitter, kühler.

Waſſerſtände.
Nach amtlichen Nachrichten der ElbſtromBauverwaltung.

Beobachtet in der Mittagszeit.

bedeutet über, unter Null.)
Fall Wucht

Saale.
Halle 4. Mai 1,98 5. Mai 1,98
Trotha 2,16 2,10 0,06Alsleben 3. Mai 1,88 4. Mai 1,98 10Bernburg 1,45 1,52 (0,07Calbe, Obp. 1,66 1,68 0,02do. Untp. 1,20 1,20 0,10Unſtrut.
Straußfurt 13. Mai 2,00 4. Mai 1,80 0,20

Moldau.
Budweis 2. Mai 0,47 3. Mai 0,45 0,02

Prag e D D 7Havel.
Brandenburg 3. Mai 4. Mai
Oberpegel 2,14 2,20 0,06Unterpegel 1,58 1,58Rathenow

Oberpegel 1,42 1,42Unterpegel v 1,18 v 1,17 0,01Havelberg 2,59 2,570,02
Elbe.

Pardubitz 2. Mai 0,90 3. Mai 1,10 0,20Brandeis 1,10 1,361 0,26Melnik e 0,76 0,86 0,10Leitmeritz 3. Mai 0,73 4. Mai o,82 0,09Außig 1,26 1,37 o,11Dresden 0,29 0,21 0,08Torgau 2,02 2,10 0,08Wittenberg 2,59 v 2,62 0,03Roßlau e 2,17 2,20 0,03Aken 2,52 2,56 (0,04Barby 2,47 n 2,50 0,03Magdeburg x 2,06 e 2,06Tangermünde 3,04 3,02 0,02Wittenberge 2,68 2,65 0,03Lenzen 2,74 2,70 0,04Dömitz s 2,18 2,14 0,04Darchau 1,94 1,90 0,04Lauenburg 2,23 2,18 0,05
Börſen- und Handelsteil.

Allgemeines.
t y. Ruſſiſche elektrotechniſche Werke Siemens u. Halske,

Aktiengeſellſchaft. Der Geſchäftsbericht über das Geſchäftsjahr 1904
weiſt einen Geſamtbruttogewinn von 1 199 432 Rubel aus. Nach
Deckung der Handlungsunkoſten, Zinſen, Steuern uſw. in Höhe von
767 155 Rbl. verbleibt ein Nettoerträgnis von 432 277 Rbl.,
während die beiden letzten Jahre mit einem Verluſtſaldo von ins
geſamt 163 418 Rbl. abſchloſſen. Der Geſamtumſatz betrug
6,5 Millionen Rubel gegen 5,3 Millionen im Vorjahre. Der Ueber
ſchuß ſoll nach Deckung des Verluſtſaldos zur Dotierung des
Reſervefonds mit 21613 Rubel und zu Abſchreibungen mit
186 984 Rubel verwandt werden, ſo daß nach Auskehrung der
Gewinnſteuer von 11 698 Rubel ein Vortrag auf neue Rechnung
von 48 562 Rubel verbleibt. Ueber die Ausſichten des laufenden
Jahres bemerkt der Bericht, daß ſie außerordentlich ſchwer zu be
urteilen ſind, und daß die in den erſten Monaten eingegangenen
Beſtellungen gegen die gleiche Periode des Vorjahres nicht zurück
geblieben ſind.

Abrechnung des Kali- und Steinſalz-Bergwerks der Ge
werkſchaft „Hohenfels“ in Hohenfels bei Algermiſſen (Provinz
Hannover) für das erſte Quartal 1905. Jm erſten Quartal wurde
ein Geſamtabſatz von 237 891,2 Doppelzentner Salz bei einem
NettoBetriebsüberſchuß von 222 363,76 erzielt. Als Aus
beute wurden für das vergangene Quartal monatlich 50 000
und werden für das laufende Quartal monatlich 60 000 A. zur
Auszahlung gebracht.

Verband der Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung.
Auf den 1. Mai war eine gemeinſame Sitzung des Vorſtandes und
Zentral Ausſchuſſes des Verbandes in Berlin einberufen worden.
Die Tagesordnung wies drei Punkte auf: 1. Bericht, 2. Kon
ſtituierung des ZentralAusſchuſſes, ſowie Wahl eines Vorſitzenden
und zweier Stellvertreter, 8. Endgültige Feſtſtellung des Statuts
und Anmeldung zur Eintragung des Vereins in das Vereins
regiſter. Der Vorſitzende erſtattete Bericht über die bisherige
Die des Vorſtandes und die zunächſt vorliegenden Arbeiten.
In Erledigung des Punktes 2 der Tagesordnung wurde vom
Zentral Ausſchuß einſtimmig die Konſtituierung und die Wahl
dreier Herren in den Vorſitz beſchloſſen. Die Verſammlung ging
ſodann zur Erledigung des Punktes 3 der Tagesordnung über
und genehmigte den Wortlaut der zur Verleſung gelangenden,
für die Anmeldung der Eintragung des Vereins in Betracht kommen
den Protokolle und des Statuts. Die Annahme des Statuts
en bloc wurde gutgeheißen, und es erfolgte ſchließlich
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liche Politik führen zu können.
die Anmeldung des Vereins zum Vereinsregiſter.

mar“ und „Bourbon“
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TagesMarktberichte,
Berlin, 4. Mai. Berliner Produktenbörſe.) Die

amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Roggen Mai
146,75--147,50 Juli 148,25--148,50 Gerſte, leichte inländ.
Futtergerſte 139,00--150,00 ſchwere 151,00--158,00 ruſſiſche
und Donau 126,00--137,00 ab Bahn und frei Wagen. Hafer,
märk., mecklenburg,, pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 152,00
bis 163,00 mittel 145,00 151,00 gering 140,00 144,00
ruſſ. fein 143,00--147,00 mittel und gering 136,00--142,00
ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed 118,00--119,50
runder 130,00-132,00 frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ.
Futterware mittel 144,00 149,00 feine und Taubenerbſen 150,00
bis 157,00 kleine Kocherbſen 180,00--225,00 ViktoriaErbſen
190,00-—-250,00 ab Bahn und frei Wagen. Bohnen, weiße 290,00
bis 340,00 Linſen, kleine 240,00--270,00 mittel 280,00 bis
310,00 große 340,00--400,00 ab Bahn und frei Wagen.
Weizenmehl 00 21,00-—-22,75 Roggenmehl 0 und 1 17,25 bis
18,05 Weizenkleie 10,80--11,50 Roggenkleie 11,40--11,80

Mittagsbörſe Weizen, Mai 171,50--171,75--171,00 AC, Juli
172,75 173,00 172,75 Sept. 170,50 Dezember 172,75 bis

Roggen, Mai 147,50--148,75 Juli 148,75--148,50
bis 149,25—-148,50 Septbr. 142,50--142,75. Dezbr. 143,50
bis 148,75 Hafer, Mai 135,25--135,00 Juli 138,50
Mais, amerik. mexid 117,50--118,50 frei Wagen, Mai 116,50
Septbr. 115,50 115,25 Oktober 115,50 115,25 Al.. Weizen
mehl 00 21,00--22,75 Roggenmehl 0 und 1 17,40-18,70

172,50

Juli 18,00 Rübsöl, Mai 47,70 47,50-47,60 Oktober
19,50 49,60 49,50 Dezember 49,80 C. G. Preiſe um 2 Uhr
(nichtamtlich) Weizen, Mai 171,25 Juli 172,75 September
170,50 Oktober 170,75 Dezember 172,75 Roggen, Mai
148,75 Juli 148,50 September 142,75 C. Oktober 143,00
Dezember 148,75 Hafer, Mai 135,00 Juli 138,50
Septbr. 138,25 Oktober 138,25 Dezember 141,00 AC,
Mais, Mai 116,50 Juli 115,25 September 114,75 Ac,
Oktober 114,75 Mehl, Mai 17,70 Juli 18,05 September
17,75 Rüböl, loko 47,60 Mai 47,60 A. Oktober 49,50 AC,
Dezember 49,80

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Königsberg i. Pr.
Lötzen
Jnſterburg
Danzig
Thorn
Elbing
Uckermark

Mittelmark, Priegnitz
Neumark
Lauſitz

Stettin (Bezirk)
Poſen
Bromberg
Krotoſchin
Breslau
Frankenſtein
Hirſchberg
Militſch
Magdeburg
Altmark
Merſeburg, öſtl. d. Mulde
Merſeburg, weſtl. d. Mulde
Kiel
Hannover Süd

do. Elbe Weſer
Münſterland
Weſtf. Jnduſtriebezirke
Sauerland
Paderbornerland
Kaſſel
Neuß
Sachſen
Mitteldeutſche Staaten
Bayern
Württemberg
Baden

175
170

164 168
166-172

165 175
168

165 171
175 183
175--180
170--178
173--180
158 175
173 176
171 176
170 179
163--171
194-200
175 196

4. Mai 1905.
a) Für inländiſches Getreid

Roggen
32 135

134
145
136x

126-131

131137
134144
130 134
130 135
136-142
129 134
125-132
131 133
133-140
132 135
136-144
128 134
135 140
130--140
137 140
138 145
146 150
144--149
146--150
150 153
144-152
146 150
145--149
152 154
145--150
143 153
136 144
142 150
147--151

o

140 148

180 -192
178--184

138--140

133-135
135- 145

Kernen enthülſter Spelz, Dinkel, Feſen Bayern 190--194,
Württemberg 190--196, Baden 187-195
b) Nach amtlicher und privater Ermittelung an den wichtigſten Markt

und Börſenplätzen des Jnlandes:Stadt
Berlin
Königsberg i. Pr.
Danzig
Stettin
Breslau
Poſen
Magdeburg
Hannover
Neuß
Hamburg
Mannheim
Chemnitz
Kaſſel

173x

Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 4. Mai voriger KursNewyork Weizen loko 93 Cts. c. 143,70 93 Cts. A. 143,90

Chicago Mai 92 CEts. 142,20 91 Cts. 142,00
Liverpool Mai 6 ſh. 7 d. 148,60 6 ſh. 6 d. 147,60
Odeſſa loko 96 Kop. 125,30 96 Kop. 125,30
Riga loko 981 Kop. 128,70 98 Kop 128,70
Paris Mai 24,35 Fes. 198,35 24,25 Fcs. 197,50
Antwerpen Fes. Fes.Budapeſt Mai 18,32 Kr. 156,10 18,24 Kr. 155,40BuenosAires* Weizen loko ct. pap. 645 ctvs. pap. 114,80
Odeſſa Roggen loko 76 Kop. 99,30 76 Kop. 99,30
iga loko 87 Kop. 113,60 87 Kop. 113,60Antwerpen Fcs. FresOdeſſa Hafer T T7 Kop. I 22 77 Kop. J 7227

Riga loko 75 Kop. 97,95 75 Kop. „97,95
Odeſſa Futtergerſte loko 68 Kop. 88,80 68 Kop 88,80
Riga loko 75 Kop. 98,00 76 Kop. 99,25NewYork Mais Mai 527 Cts. 86,50 53 Cts. 86,85Odeſſa Kop. Kop. 7Budapeſt Mai 15,00 Kr. 127,80 15,00 Kr. 127,80

Antwerpen Kop. FBuenosAires* M ai ct. pap. x
bdofr. Buenos Aires.

Fracht von Odeſſa nach Hamburg 6,25 nach Rotterdam 5,75
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 6,25 C. nach Rotterdam 5,75 C.
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 4,00 nach Stettin 4,50 .4.

Roggen Fracht von Riga na

Fres.

420 etvs. pap 74,75

Rotterdam 4,41x
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 18,36 nach

direkten Häfen 20,40
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 Kg.

Nürnberg, 3. Mai. (Hopfenberiücht.) 120 Ballen Umſatz
zu unveränderten Preiſen.

WochenMarktberichte.
Bericht über den Oelkuchenmarkt von Achenbach Co.,

Hamburg, 5. Mai. Die Lage des Marktes hat ſich noch weiter ver
ſchärft und die Preiſe ſind für einige Sorten von Futtermitteln noch
höher gegangen. Erdnußkuchen und -Mehl. Vorräte und

Angebot ſind ſehr gering, während von allen Seiten Nachfrage, nament
lich nach greifbarer Ware, kommt. Kein Wunder, daß da die Preiſe
hoch gehalten werden. Preis 136 155 für 1000 kg ab Ha m-
burg, je nach Güte und Gehalt. Baumwollſaat-
mehl. Jnfolge der hohen Forderungen, die von Amerika geſtellt
werden, hat man auch in unſerem Markte die Preiſe faſt überall
erhöht. Freilich erſtreckt ſich dieſe neue Preisſteigerung bis jetzt nur
auf Ware alter Ernte, während die Preiſe für Ware neuer Ernte
unverändert ſind. Preis: 133--145 für 1000 kg ab Hamburg
je nach Güte und Gehalt. Kokoskuchen ſind ebenfalls
knapp und es werden dafür teilweiſe ſehr hohe Preiſe verlangt und
bezahlt. Preis 130--140 für 1000 kg ab Hamburg.Palmkuchen ſind ſehr geſucht, aber faſt kaum zu haben. Die Preiſe

verfolgen eine neue ſteigende Richtung. Preis: 116--120 c. für
1000 kg ab Hamburg. Leinſaatkuchen. Die Vorräte ſind
ering, auch für ſpäter wird wenig angeboten. Preis: 138--145 A.far 1000 kg ab Hamburg. Reisfuttermehl. Die

Marktlage iſt unverändert. Preis: 96--100 für 1000 kg ab
Hamburg.

Viehmärkte.
Schlachtviehmarkt im ſtädt. Viehhofe zu Halle am 4. Mai.

Preiſe für 50 kg. a. Lebend, b. Schlachtgewicht
Aufgetrieben

waren I. Qual. II. Qual. III. Qual. ver un
a, 1 b. D. 6. 1 p. kauft verkauft

66 Rinder,

davon 8 Ochſen 36 34 33 8
3 Färſen 35 33 31 3 739 Kühe 4 31 27 3916 Bullen 35 34 32 16 S42 Kalben 54 43 38 42Hammel, Schafe J 2236 Schweine e s 63 218 18

Geſchäftsgang: ruhig. Ausgeſuchte Poſten über Notiz.
Geſamt-Auftrieb dieſer Woche 131 Rinder (20 Ochſen, 6 Färſen,

70 Kühe, 35 Bullen), 80 Kälber, 31 Schafe, 436 Schweine.
Zuſammen: 678 Schlachttiere.

Bericht der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen
über tatſächlich erzielte Schlachtviehpreiſe nach Lebendgewicht am

4. Mai 1905.

Durchſchnitts Preis pro 50kg
Kreis Viehgattung Lebendgewicht] Lebendgewicht

kg A.Eckartsberga Bullen 700 361Saalkreis. 600 900 2237Saalkreis. Ochſen 600 1000 33 38Jerichow I. fette Rinder 350 312Jerichow fette Bullen 700 328Eckartsberga fette Stiere 500 374Calbe 550 40Jerichow J. 500 33 345Saalkreis Färſen 450 650 30 35Calbe J Kühe 775 34,50Jerichow J. 600 650 28 33 6Saalkreis 500 700 2833Eckartsberga 600 32337Jerichow I. Kälber 50 388Eckartsberga 65 42-449Eckartsberga Maſtſchweine 125 45 30
Saalkreis 100--200 4752Jerichow J. 100 150 60--62 11Jerichow J. fette Zuchtſauen 200 57ZJerichow J. fette Eber 200 55 12
Eckartsberga 200 42 13Eckartsberga fette Lämmer 50 33 14Eckartsberga fette Hammel 60 30-—31 15
Jerichow I e e e 7 50 3Jerichow J. Merzſchafe 50 26Eckartsberga 60 27 28 161 beſte Qualität nach Erfurt. gut nach Gommern. mittel nach
Deſſau. beſte Qualität nach Nordhauſen. gut verkauft nach Magde-
burg, Plaue und Genthin 20 Stück. 5 gut verkauft nach Magdeburg
und Gommern. gut nach Erfurt. mittel nach Gommern. gut
nach Erfurt. 19 gut nach Erfurt. 1 gut nach Plaue, Genthin, Branden
burg, Magdeburg 40 Stück. 12 gut nach Brandenburg. 13 gut nach
Erfurt. 14 beſte nach Erfurt. beſte nach Erfurt. 1 beſte nach Erſurt.

Waren und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 4. Mai. Weizen ruhig, Mecklenburg. und Oſt
yolſteiner 170 172. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker
147--149, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15 111. Gerſte feſt, ſüdruſſiſche
cif. April 99,00. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 144--150.
Mais feſt, Americ. mixed cif. 95,50, La Plata cif. Mai 96,25.

Peſt, 4. Mai. Weizen ſtetig, per Mai 18,14 Gd., 18,16 Br.,
per Oktober 16,84 Gd., 16,86 Br. Roggen per Mai 14,70 Gd.,
14,72 Br., per Oktober 13,76 Gd., 13,78 Br. Hafer per Mai
13,80 Gd., 13,82 Br., per Oktober 11,90 Gd., 11,92 Br. Mais per
Mai 14,80 Gd., 14,82 Br., per Juli 14,40 Gd., 14,42 Br. Raps
per Auguſt 23,80 Gd., 24,00 Br.

Paris, 4. Mai. (Anfang). Weizen feſt, per Mai 24,45,
per Juni 24,70, per Juli-Auguſt 23,80, per September- Dezember 21,90.
Roggen ruhig, per Mai 15,90, per September Dezember 15,15.

Paris, 4. Mai. (Schluß). Weizen feſt, per Mai 24,55, per
Juni 24,70, per Juli-Auguſt 23,75, per September- Dezember 21,90.
Roggen ruhig, per Mai 15,75, per September- Dezember 15,25.
9 r Na twerven, 4. Mai. Weizen ſtetig, Mais ruhig, Gerſte feſt,
a eſt.London, 4. Mai. An der Küſte 2 Weizenladungen angeboten.

New-York, 4. Mai. (Telegramm.) Roter Winter Weizen loko
925/, per Mai 937 per Juli 882/8, per September 83/ per Dez.

Mais per Mai 528 per Juli 52 per September

e De de e a ucago, 4. Mai. (Telegr. en per Mai 91 er Juli82 Mais per Mat 466/5. v p
Rapsd.

Peſt, 4. Mai. Raps per Auguſt 23,80 Gd., 24,00 Br.
Zucker.

Hamburg, 4. Mai. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Mai 25,80, per Juni 25,80, per Auguſt 26,10, per Oktober
21,90, per Dezember 21,40, per März 21,70. Flau.

Hamburg, 4. Mai. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Mai 28,00, per Juni 25,00, per Auguſt 25,25, per Oktober
21,30, per Dezember 20,90, per März 21,20. Unregelmäßig.

London, 4. Mai. 9600 JavazZucker loko ruhig, 14 ſh. 6
d. Wert, Rüben Rohzucker loko ſtetig, 13 ſh. 8 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 4. Mai, vorm. KaffeeTermin Notierungen. Nur

für Good average Santos Mai 36 G., September 37 G., Dezember
38 G., März 38/, G. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 4. Mai, nachm. KaffeeTermin-Notierungen. Nur
für Good average Santos. Mai 36 G., September 37 G., Dezbr.
37 G., März 38 G. Tendenz: Stetig.

Amſterdam, 4. Mai. Java-Kaffee good ordinary ruhig,
loko 29

Havre, 4. Mai. Kaffee. Good average Santos per Mai 44,25,
September 45,25, Dezember 45,75. Tendenz Ruhig.

New-York, 4. Mai. Kaffee ſchloß ſtetig, 10 Punkte höher,
Zufuhren in Rio Sack, in Santos Sack.

Petroleum. 3
Da nburg, 4, Mai. Petroleum behaupt., Standard whjite loro

5,80 Br.
Anutwerpen, 4. Mai. Petroleum. Raffiniertes Type weiß lok.

171 bez. u. Pr., do. per Mai 17 Br., do. per Juni 17 Br., do.
per September 18 Br. Ruhig.

New-York, 4. Mai. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,95, do. in Philadelphia 8,90, do. in Refined
Caſes 9,65, do. Credit Balances at Oil City 1,29.

Spiritus.
Hamburg, 4. Mai. Spiritus flau, Mai 23,00 G., Mai-

Juni 23,00 G., Juni-Juli 23,00 G.
Paris, 4. Mai. (Anfangsbericht). Spiritus behpt., Mai 49,50,

Juni 49,25, JuliAuguſt 49,00, September Dezember 42,50
Paris, 4. Mai. (Schlußbericht.) Spiritus feſt, Mai 49,75,

Juni 49,75, Juli-Auguſt 49,25, September Dezember 42,75.
Hülſenfrüchte.

Magdeburg, 4. Mai. Erbſen, gelbe zum Kochen 16,00 bis
20,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 23,00-—38,00 Mk., Linſen 21,00 bis
38,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 4. Mai. Rüböl loco 50,00, Oktober 50,50.
Hamburg, 4. Mai. Rübbl feſt, loco unverzollt 48,00
Amſterdam, 4. Mai. Leinöl feſt, loco Juni 18

Juni Auguſt Sept. Dez. 195/, Jan. Mai 197/
Paris, 4. Mai. (Schluß-Bericht.) Rüböl feſt, 50,75, Juni

51,00, Juli-Auguſt 51,50, Sept. Dez. 52,75.
NewYork, 4. Mai. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,80, do. Rohe und Brothers 7,50.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 4. Mai. Kartoffelſtärke 27,50——28,00 Mk., Kartoffelmehl
27,50--28,00 Mk., feuchte Stärke Mk.

Hamburg, 3. Mai. Kartofſelſtärke 28-—28 Mk., Lieferung
MaiJuni 28--28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.,
Lieferung MaiJuni 28 28 Mk., SuperiorStärke 2829 Mk.
Superior-Mehl 28 -29 Mk. per 100 Kilogramm. czt

Magdeburg, 4. Mai. Ehßkartoffeln 7,50—-9,50 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. EierMagdeburg, 4. Mai. Rindfleiſch im Großhandel 0,93 bis
1,08 Mk., von der Keule 1,40 1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20—1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,20-—-1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,30-—1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20-1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mk., Eßbutter 2,20
bis 2,60 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 3,00-—3,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 4. Mai. Richtſtroh 4,20--4,80 Mk., Krumm

ſtroh 3,20--3,80 Mk., Heu 8,00-—9,50 M. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

4, Mai, Baumwolle, Ruhig.
loco 39 Pfg.

Antwerpen, 4. Mai. Wolle. LaPlataeZug Type B. Juni
5,171 bez., Februar 5,17 bez. Behauptet.

Wolle. Mai 162,90,Havre, 3. Mai. 3 Uhr.
(Schluß- Bericht Baum wolle. Um-

Dezember 164,40. Tendenz: Stetig.
Liverpool, 4. Mai.

ſatz 10 000 Vallen, davon für Spekulation und Export 1000 Ballen.
Tendenz Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig.

Bremen, Upland middling

Per Mai 4,05, Per Sept.Okt. 4,12,Mai-Juni 4,05, Okt.Nov. 4,13,„Jununi-Juli 4,07, Nov.Dez. 4,14,„zJuli-Auguſt 4,09, Dez. Jan. 4,15,Aug. -Sept. 4,11, „zZJan. Febr. 4,16.
Metalle.

Amſterdam, 4. Mai. Bancazinn ruhig, loco 84.
London, 4. Mai. Silber 26 Lſtrl., ChiliKupfer 65/ Lſtri.,

per 3 Monate 65 Lſtrl., Blei ſpan. 12 Lſtrl., engl. 127 Lſtrl.,
Zinn 137 Lſtrl., Zink 235/, Lſtrl.

Glasgow, 4. Mai. (Schlußbericht) Roheiſen, Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III sh. d.

Rio de Janeiro, 3. Mai. Feiertag.

für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Inſerate

verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 1658.
nä

FamilienNachrichten.

TodesAnzeige.
Heute nachmittag 4/2 Uhr entſchlief ſanft nach langem,

in chriſtlicher Ergebung getragenem Leiden unſer lieber
treuer Vater, Großvater, Schwiegervater und Onkel,

der Wirkliche Geheime Oberregierungsrat
I 0D. Dr. ar Priedrich.)ohanne Schneider

D. VI. l
M in ſeinem 80. Lebensjahre.

Dies zeigen tiefbetrübt im Namen aller Hinterbliebenen an

Dr. Karl Schneider, Königl. Regierungs und Schulrat.
Sofle Kohland geb. Schneider.
Kurd Schneider, Königlicher Diviſionspfarrer.
Elfriede Heim geb. Schneider.
Hans Kohland, Kaiſerlicher Bankdirektor.
Hugo Heim, evangeliſcher Pfarrer.
Paula Schneider geb. Neumann.
Margarete Schneider geb. Reiche.

Berlin, Frankfurt a. O., Bromberg, Halle a. S., Lenep,
den 2. Mai 1905.

Die Beerdigung findet
11 Uhr vormittags vom
aus ſtatt.

Sonnabend, den 6. d. Mts., um
Trauerhauſe (Augsburgerſtr. 77)

TodesAnzeige.
Nach langem, ſchwerem Krankenlager erlöſte am 3. Mai

ein ſanfter Tod unſere treuſorgende Mutter und Großmutter,
die Lehrerwitwe

Friederike Hartmann
geb. Renner

in einem Alter von 78 Jahren von ihren Leiden.
Kroſigk, den 4. Mai 1905.

Jm Namen der Hinterbliebenen:
Hartmann

Die Beerdigung findet Sonnabend nachmittag

3 Uhr ſtatt. [6664



r e 490 Privatdſekont 22 90et 8. Gold Wäanhr. 170. 1Kr. O 66. 70.50dd.: 12. I.Berlin, Bankdiekont 396
16, 1Golä- et 8,20. C iDoll.420.--ILetrI. 20,40)f.Umrechnungssätze: 1 Fr., Lire, Leu, Peseta: 80 PBerliner Böroe- 4. Mai 1905. holi: 1,70. i. Banco: 150. IKr. 1, 25 M. 1Rpl.:2

Oblig. ind. Gesellseh.
Jet, Doese Co. 5 45
A.-6. f. Anil.-fab. 3
A.-6. Montanind. 2
Allg. Dt. KIb. ab. 2
do. Elektr. Gesell.

do. o. W.loc. h Nationalbk. f. Dt.
Nordd. Credit-A.Alsen. vo T 8Anhalt. Kohlenw. e g

Berl. Braunkohl. Nürnberger Bank
Berl.-Charl. Strüd. Oberlaus. Bank
ge do. 2 öberrh. Bankklektr.- Oest. Creditanst.
n unk. Oester. lähderbank 6z umer r Oldendurger B.z 4 Oldb. Sp.- u. Leihb.
b. d. 2 Osnabröcker B.

10131,75b0
12

7

Berl. Cichorien-f. 7.
19,256 Berliner Mühlen 2

124,50b0 Berl.-Neuend. Sp. 0
236,50b0 o. klekt.- N. 9
153,500 do. Guben. Hütfh. 7

99,40b6 do. Holz-Compt-
122,00b6 do. Hot. Kaiserh-
115,256 do. Iute-Sp. V.-A.
129,00b G do. lLucknw. W.
120,80b G do. Haschinenb.
113,00b G do. Rüdd. Hutfb.
2 120,00b6 do. a W. 9
112,000135,006 do. Suren Bau
2 108,506 Berthold. zog

Berzelius Bergw.
116,25b Beton- u. Nonierd.

Bielef. Msch. Dürk
Bing Metal!

Birkenwerd. V.-A. do.Bismarckhütte 340,

159,75B
10150b6

Hartmann NMasch-
Hartung Gubst.
Harz. Werke A. B. O

Hasper kisen Rombacher Hütt.Hedwigshütte Rositrer Braunk.
Hein. lehm. abg. do. Zucker
Heinrichshall. Ch. Rote Erde Dtmd.
Hemmor. Cement Rütgers Werke
Hengstend. Msch. Sächs. Böhm. Cm.
Herbrand. Waggf. do. Gußsthl.
de Hesselle Co. fr. do. Kammg.
ibernia 1 do. Thür. Braunk.
Hildebrand. Mühl. do. WVebstuhl-f.
Hirschberg Ueder. Saline Salzung.
Hochdahl Vrt. cv. Sangerh. NMasch.
Höchster Farbw. Saxonia Cem.-F.
Hoffmann Stärke Schäff. 4 Walck.
Hofmann Wggfb- Schalker Gruben
Hhörd. Bgw. neue Schedow. Kmmg.

Pr.-A. lit. A. Schering. Chem. F.

l Nactedon. b. 65 006100000 C n. in d w van 6710000
e de e 773 18 do. o. l. v. z ist J J32 100, ortugies. 3,Eisenb.-Stamm-Aktien. Jp5 89 ad9.

100000 300250 Aachen-NMaastrich 692 128,750 wö.
do. Genuß-5ch. 15

5
2

Verſpr. neuland. o. B. Pf. 97 119,00b6Hess. Land-Hy.-Pf.

da. do. vni
de. do.
do. Com.-Obl. Il
do. do. III- V

Säcks. Ldw. Pfädbr.
101,50b o o. do.Renten- Arie

Hannoversche 4
d

Dtseh. Fonds u. St. Pap.
r. ſeſchs-ſch. 100,200

do. ahbg.Mia R.-A. unk.

do. do.
do. (eo.Pr. cons. A. un 05

do. do.

u Privatbank
aklerbank

Meckl. Bank 40
Medkl. Hypoth.- Bk.
Meining. do. 90 7
Mitteld. Bodencr.
Mitteld. Creditb.
Mälh. Bank

Rh. W. 97 rengst.

Riebeck Mont.-W.
Rolandshütte

10500
39,7506 e. I.

Brölthaler Transv.- Bahn 4
e

utin-lübecker Wefrankf. Göterd. n u 35Halberst. Blant. 30 o.Halle-Hettstedt. Chic.-Burl. 1927
Königsb.-Cranter Denv.-Rio Grade
Ludwigsh.- Bexb. Hrth.-Pac. Pr. Lien.
äbea böchen 7 do.32

4 ſiederlausi rene ren h u e0.

Preussische 102.900 joräh, en. I. 4. 5t. louis San Fr.

do. do. 90,60B
Bad. Stb.-Anl. 01 104,00b6
do. do. 02 335 do.bajeſeche änleſſe 4 10160bB Hessen-Hassau

do. 39 100,300kish.-Obl.. 3

Braunschw. Ibg.Brem. Anleine 1856 392 99,5006

do. 1896 3Casseler Landescr.
Gr. Hess. St. -A. 09 4

105.50

co.

Kur- und Neum.

do 154, 750 67 25b0
32 582.506

9 1159,756
16

Pommersche

do.
99,800Posensche

104.006
4 100,256do. 9300

amort. 1900
do. do.
do. Staats-Anl. 02

e St.-Anl. 3

93/99

n

87,60b6

100,00B

do. 32mteh Vant 4
3a ne 4 102 900

102 70BSchlesische

do. 352Schleswig-Holstein. 4

do. 3
100 006
1029006

99,900

Reinichd. Gr.-Sch.
Zschipk-Finsterw.

Außig-Teplitz

Böhm. Nordbahn
Brünner Lokalb.
Buschtiehrader
Csak. Agram. B.

do. do.
St. Louis S. West.

do. II. Inc. B.
Tehuanfeper 6. A. 103756

Calmon Ashbest

Charl. Wasserw.
Contin. Wasserw.
Crefeld. Straß. 3
lless“ Gas.-Ges. 5

Dtsch. Kabel 3
Deutsch-Atl. Tel.

i07 250

102.306

Ostb. f. Hand. u. G. 6
Ostdeutsche Bk. 5
Ostfries. Bank
Petersb. Diskont
Petersb. Int. H.-B.
Pfölzische Bank

Bliesend. Bw. V.-A.
Blumwe. Msch.-Fb.

Boch. Bergw. V. -A.
Boch. Gubstahl

Boden. 6. Kurfrst.
Böhler Co.
Bösperde Walzw.

Hotel-Bbetr.-Ges.

Hotel Disch

Howaldtwerke
Hüsten. Gewksch.
Hüttenh. Spinn.
Huldschinsky

hösch. kis. u. dteni do. V. 45
Höxter Cement 7Schimisch. Prtl.-C[.

Schimmel Masch.

i Fchls. Linkhütte
Schlesisch. Coell.

Schles. 0as

do. lit. B.
Schles. Kohblen

169. 256

20,60B
do. Hyp. -Bk.

u Bod.-C.-A. 131,002131,00b
2210,000

6 138,1060
162,25b0
133,5006

202,50h
175,00b6

107,25b
144,25b0
323.,10b6
136,250
168,00b6

151.006
142,6066

108,75h
118,506
126,00B
265.90b0

186,506
116.,5066

186,00b0
85,006
68.30d0
55,756

119,50h6
148,00hb

99,80h
157,10b6

168,756

341,900
132,256

300,10b6
60,100

117,00B
120,80h

Humbold. Masch. 137,2500) do. n. Kramsta
Ilse Bergbau t 317 do. Portl. Cem.
lnowrazlaw Salz Schlossf. Schulte
Intrn. Baug. St. -P. Schneider A.-6.Breitenburg. Cm. 102, Jeserich. Asphlt. Fchomb. Söhne

Bremer 6as do. Vorz.-Akt. i Fchöneb. Frd, Trr.Bremer Wollkm. 243,75b G Kahla Porzell. 3 Schönhaus. Allee
Bresl.Kleinb. Fr. i.l.j fr. 12406 Kali Aschersl. Schoening Vrkz,
Bresl. Oel-fabr. 3 „35.7 75bG Rapler NMaschfb. Schriftg. Huck

Sprit-Fabr. 260,25b6 Kattowitz. Brab. Schub. Falzergf. linke 282.00 Keula kisenhb. Schuckert Elekt.
do. VI. 106,606 Reyling 4 Thom. Schulz-kKnaudt

Brüxer Kohlen Kirchner Co. Schwanitz Gumm.Buderus kisen 126,10b6 Klauser Sp. abg. Seebeck. Schiffw.
3.756 Busch Waggon J. Köhlmann Stärke Segall Ab.117.256 Butzke Nefalſ 102,80 b Kollm. Jourdan Sentker Vort. A.

119,006Calm. Asbest 120,00B Köln. Bergw.-V. Fiegen Sol. 6uß
Caroline b. Vfflb. 277.500 do. Gas u. Elekt. Siemens Glasind.

189,506 Carton. loschw. 315,506 Köln. Müs. B ev. 9 Siemens Halske
do. 1601-2600 171,00b Kölsch. Walzeng. Siemens E. Betr.
Cassel. Federsthl. 217,506 kg. Wilhelm ev. Kimonius Cell.

141,506Charltth. Wassv. 297.756 do. do. Pr. -A. Sitrend. Porz.
118,506B Charlottenhüfte 47.908 Königin Nar. V.-A. Spinn 8 Sohn
141,40b Chem. F. Buckau 152,00B Königsb. Walzm. Spinner Renner

Ch. Fb. Griesheim 275,50b6 Königsborn Brab. Stadtherg. Hütte
Chem. Fbr. Grün. 10 176,00 B. Königszelt Porz. Ftahl 4 Rölke
Ch. Fb. Höningen 168,30b6 Rördisdorf. Tuck. Stark. Hoffm. abg.
Chem. Fhr. Müſch. 234,90d6 Gebr. Körting Staßfurt. Ch. F.
Chem. Oranienb. 207,50b0 Kronprz. Nef.-l. Fpg Kteit. Bred. Cem.Chem. F. Weiſer 177,80b Gebr. Krüger 4 Co. 154, do. Cham. Dicier
Chem. F. Albert 341, o Kunz freibr. e do. klekt.-W.
Chem. Fabr. Byk 132,00b0 Kurförstend Ges. 30, W do. Vulcan
Chemn. W. m. 122,006 Küpperbusch à S. Stobwass, lit. B.
City Bauges.- 134,006 Lahmeyer klekt. 147, h Stoewer Nähm.
Concordia Brgb. 334.0066 lapp. Viefbobrg. 306.50 tolwerck V.-l.
Concord. Sp. u. V. 212,250 lauchhamm. e 154, S Ftöhr Kammgarn
Consolidation 425, 75b6 laurahütte 253.20old. Tink- Akt.
Cont. Electr. Arb. 93.00 G f. Eyck à Strab. 110,79 c Strals. Spiel St. P. 7
Cont. Wasserwri. 672 124,5006 Leipziger Gummi 9, 147 306 Strieg. Bürst.-Ind.
Cottbuser Masch. 130,00b6 lLeopold- Grube 114.9080 Sturm falzziegel
Cröllwifrer Pap. 260,1060 lLeopoldshal 84, e Südd. Immobiſ.
Vy. de 5 57.750 do. 5 Pr-Akt. 137.990 Sedenburg. Nasch.
Delmenh. linol. 215,306 an Hera 126,2 20 Tafelglas fürth
Dessauer Gas 207,25b6 lLoflar Eisenwerk 150, r Teleph. Berliner
Disch. Am.-Masch. r. 35.7506 L löwe Co. A.-b. 28250 Irr. Berl-Halens.
Deufsch. Asph.-0. 72 155, 900 b lofhrng. Cement r r do. N. Bot. Garten
Dfsch. Atl. Kabel 132,00bB) do. kisen 42.100 40. berl. Rordost
Dtsch. Iut. i. Neis. 169.750 do. kis. 6 Pr. -A. 7 b 90. 40. Säwest
Deutsche Kabelw. 112,00bB Louise Jiefbau r do. Witzleben
Dfsch. linol. Rixd. 171,006 do. do. Pr.-4. o Teutonia Misbg.
Dtsch. lux. Bw. V. 200,900 luckau 4 Fteffen Thale kisenb.-St.-P.
D.-Oestr. Bergwt. 151,90v6 lübedker Nasch. 315 go. o. V.-k.

345,75b0] Iünebg. Wachsb.
191,506NMalmecdje. Msch.D.-Oest. Gasglühl. Thiederhalldo. FSpeſsew.-0. Thür. SalinenSpiegelglas 251,00b6 Märk. Maschin- 93,7552] o. at. u. Stw.

Sein ubbe 93,506 do. Westf. Bergw. Tüllmann Wellbl.
teinzeug 14 2 75.000 Magdehburg. Gas Tittel 4 Krüger
Tonröhr. 151 „00 do. Baubank Trachenbg. Zuck.

Waftenfbr. 325,75b6 do. Bergw. 2 Tuchf. Aachen c.
Wagg. l. A. 9, 151,506 do. Näöähſen Union Bau-bes.

e Wasserwrk. 42 109,000arie cs. Bergw. do. Chem. Fab.
368,000 Dinnendabl Msch. 103.50 N2rient. hotren. Unt. d. lind. Bauv.
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1811000 l. D. 5 102.5000 do. do. Kappe Ver. herl. Frif. üm.100'9013 Presden. Bauges. 183,00bG do. Arm. Strube do. Ch. M. Charl.
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162300 Dynamit. Irust 195,70 b Merkur Wollw. Smyrna-Tepp.
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120256 Elkt. licht u. Urft. 127.2506 Reue Bellevue A.-G. Vorwohler Pr. C. 174,500
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173100606 do. Silesia 182,0006 Westend.-A.-b. l. Wessel Port. 130,106
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2 220,25b6fFeldm. Cellalose 158,506 do. lecdeerpapp b Niärafh. eder 186,60688,1066 fFlensbrg. Schffh. 226,00b do. Hprit- el 10 Wiede Msch. l. A. 98,10b6379,50b0 floether Masch. 127.006 g. knicot-Med 10 167, en Wieler Hardtm. 131,59d6

97,25b6 Flora. Terr.-Ges. 109.50640 Wollkam. 10 is7 von Wiesloch. Tonw- 170,000
132,00bB Frankf. Chauszee 149,5060 Nordhaus. Tap. 4 88 2 Wilhelmshütte 3,25b
82,250 fraustadt. Zuck. 196,00b6 Pordpark, Terr. Wilhelmj W. B. V.-A. 5,106

136,75b6 Frerichs 4 Co. 72.90b Pordsee-fisch. Wilke Vmfpk. alte 77,75hB
108,90b freudenstein Co. 118.00b6 ordsfern Kohle 3,00 Wittener Glas 136,75tB
120,50B. Freund NMsch. c. 342,506Pürnd. Herk.-Vk. 9 195, Gebr. 220,25b6161,256friedrichshütte, 129,00 b Oberschl. Cham. b Nrede NMälzerei 73.90b6
304,00b6 friedrichssegen 144,25b6 do- kisb.-Bd. O Wurmrevier 158,25b0
238,50b6 Friedr. Wilh. l. A. 132. 30b0 do. kisen-ind. d Fechau-kriebitz 400
111,500 frist. Rohm. 152,90b6 do. Koksw. 9 155,50 Zeitzer Masch-
207,50b6 fFritesche Buchb. 82,70bB do. Portl.-Cem. 1072 196,75 Zellstoff- Verein
294,10b6Gaggenau. kisn. 132,50b G Odenwald. Hartst. 0 wo go. Waldhof
35 rn du di hennin v o Zuccerf. Krusch- 205.00b
9,5 eisweid. Eisenw. 208. ppelner Cemn h r117,10b Gelsenk. Bergu. 251,006 Orenst. Koppel Weehsel-Kurse.

172.00bG do. Gus. NMunsch.. O 109.90b Osnabrück. Kupf. Amsterd.-R. 272160, 10b0
97.75B. Georg Marien Bg. 32 109.405 Ottenser kisen lo.154,50 G do. do. St.-P. 125.0066 Panz. Geldsch. b ßrüss. u. Ant. 8 f.
85,25b6 Gerresh. Glash. 216.,50 b pagsage A.-B.-V. Srandin. Pl. 10 T. 11255B
3,00b0 6es. f. elekt. Untr. 144,0006] Pauksch. Nasch. Kopenhag. 41 112,60B

Giesel. Portl.-Cm. 176.006 do. V. -A London 22 20 6b
lag 178.750 Peniger NMasch- do. 3, 212 20ollwar 158.,00b0Petersbg. El. Bel.- do a. u. Bar. i. 7oßgern Zucker 139.60b6 (o. V-4. 4,20516Glückauf B. V. -A. 80.006 Ppetr.-Werk V.-I. i. kosGörlitrer kient 321,75b0 Phönix lit A. abg. 81,156

do. Maschinen 164.75b6 Plania- Werke 85,20bGothaer Waggon 66.50b0 Pongs Spinn. a, W.
136,2566 Port. Rosenthal

90,20b Porz. Schönwaſd
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Ob Greppiner Werke

Bartz 4 Co. Sped. à Grevenbr. NMasch-
211.90B
136.500Pos. Sprit-A.-6.

Preßspan Unter.

Basalt.-Act.-Ges. Gritzner Mschfb.
Baug. Berl.-Neust. Gr. lichtf. B. abg.

72.000
143.006Rathen. opt. Ind.

Rauchw. Waiter

Baug. Kais. M. Str. 71,75 do Terr.
Baug. f. Mittelw. Gutmann NMasch.
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Barar-Gen. Sch.
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ba Englische Bankn. 1 l.
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Bergm. Elektriz. 322. Hann. Bau St. -P.
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i 224.7 P n và Berlin-lichtb. Ter. arbdurg- jener ltalienische NoteBraunk. u. Brik. l. Harkort. Brücknd. 4 Rorinae en
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Russ. Noten 100 R. 2
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do.Necklend. b. ar 3
do. cons. 90/94 3
mr St.-Am. 3

do. 372do. don -Cr.-pfdb.

achs.-Meining. Ler.

Sächs. Anleihe
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do. Pr.-Akt.
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d d 3
4
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Br. Hann. XVI. XV. 4
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112006Dortm. 110*7 vo w. 100*4 1100,006
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Hamb. -Am.-Pak. Westf. Bank
Hdlst. Belleall. 3 Wiener Bankverein
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